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JOB-Börse Ehrenamt
Die Bürger werden mehr - die Freiwilligen immer wichtiger. Bürgermeister Lach-
mair richtet die Seite „JOB-Börse Ehrenamt“ ein.
Weitere Details erfahren Sie auf den Seiten 3 und 14.

Bäderbefüllzeit - Koordinierung durch die Gemeinde
Bis zur Befüllung der Schwimmbäder sind es noch ein paar Wochen. Trotzdem soll-
ten Sie sich jetzt schon Gedanken darüber machen, wann Sie Ihr Bad befüllen möch-
ten. Weitere Details auf Seite 2.

Redaktionsschluss für die Mai-Ausgabe: 07.05.2010
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Bäderbefüllzeit - Koordinierung durch die Gemeinde
Bis zur Befüllung der Schwimm-
bäder sind es noch ein paar Wo-
chen. Trotzdem sollten Sie sich 
schon Gedanken machen, wann 
Sie Ihr Becken befüllen wollen.

Im Vorjahr ist der Trinkwasser-
verbrauch abermals gestiegen, so 
dass die Bäderbefüllung restrik-
tiver koordiniert werden muss. 
Oberste Priorität ist die Aufrecht-
erhaltung der Trinkwasserversor-
gung! Dafür werden wir rd. 140 
Kubikmeter täglich benötigen. 
Mehr als 260 Kubikmeter können 
und dürfen wir aber nicht aus dem 
Grundwasserkörper entnehmen, 
was bedeutet, dass täglich noch 
ca. 120 Kubikmeter für die Bäder-
befüllung zur Verfügung stehen.

Leider müssen wir die Badbesit-
zer auffordern, den gewünschten 
Befüllzeitraum und die benötigte 
Wassermenge telefonisch (7272)  
anzugeben, um einen Zusammen-
bruch des gesamten Trinkwasser-

systems zu verhindern. Gemein-
deseits sind wir bemüht, Ihren 
Wunschtermin möglichst berück-
sichtigen zu können, ersuchen 
aber auch gleich um Verständnis, 
dass nicht alle gleichzeitig ihr Bad 
befüllen können. Sichern Sie sich 
daher möglichst frühzeitig Ihren 
Befülltermin!

Eine Bitte noch an die Schwimm-
badbesitzer: Nachdem zur Bä-
derbefüllzeit nur ein kleiner 
Wasservorrat im Hochbehälter 
vorhanden sein wird, bitten wir 
im Falle eines Feuerwehreinsat-
zes die Badbefüllung zu stoppen, 
weil möglicherweise das Wasser 
für Löschzwecke gebraucht wird.  
Ein Feuerwehreinsatz wird mit-
tels Sirene bekannt gegeben und 
dauert im Regelfall nur wenige 
Stunden. 

Gott sei Dank wird bei Feuer-
wehreinsätzen nur mehr selten 
eine große Wassermenge benö-

tigt, dennoch wäre es unverant-
wortlich, für den Fall der Fälle 
kein Wasser zu haben.
Natürlich sind wir bemüht, Abhil-
fe zu schaffen, um den steigenden 
Wasserbedarf decken zu können 
und es gibt auch schon mehrere 
Lösungsmöglichkeiten.  Wir wol-
len uns aber auch mit den Nach-
bargemeinden abstimmen, weil 
eventuell eine gemeinsame Lö-
sung günstiger kommt.

Reinigungskraft für die Volksschule gesucht
Beschäftigunsausmaß - 23 Wochenstunden

Für die Reinigung der Volks-
schule suchen wir zum ehesten 
Eintritt eine verlässliche Per-
son. Die Hauptarbeiten sind die 
Schul- und Horträume  sauber zu 
halten.

Dazu kommen aber auch einfa-
che Hausmeistertätigkeiten und 
das Aufzeigen von Mängeln  
rund um die Schule. Die Arbei-
ten sind weitgehend selbständig 
zu erledigen.

Das Beschäftigungsausmaß be-
trägt  23 Wochenstunden, es 
wird auch erwartet, dass Sie aus-
hilfsweise und nach Bedarf im 
Gemeindezentrum mithelfen.

Was erwartet Sie?:

* Die Entlohnung erfolgt nach 
vorgegebenem Schema (GD. 25) 

* bei entsprechendem Arbeitser-
folg ist Ihr Arbeitsplatz gesichert

* Arbeitsplatz am Wohnort, so-
ziale Absicherung

* kollegiale Zusammenarbeit 

Nähere Auskünfte erhalten Sie 
am Gemeindeamt bei Herrn Jo-
sef Schwödiauer (07225-7272-
12).

Wir freuen uns auf Ihre schrift-
liche Bewerbung bis 10. Mai 
2010 ! 
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Bürgermeister Johann Lachmair

JOB-Börse - Ehrenamt, sei 
dabei !
Wir erleben derzeit einen sehr 
erfreulichen Zuzug - nur die 
Ehrenamtlichen werden im-
mer weniger !

Liebe Hofkirchnerinnen, Hofkirch-
ner, liebe Jugend!

Hofkirchen ist eine sehr aufstreben-
de Gemeinde und erfährt derzeit ei-
nen beachtlichen Zuzug. 2009 lagen 
wir an 5. Stelle in unserem Bundes-
land !

Bei den Jahreshauptversammlun-
gen verschiedener Vereine, Köper-
schaften und sonstigen Institutionen 
muss ich aber mit Wehmut feststel-
len, dass die „Ehrenamtlichen“ im-
mer weniger werden.

Liebe BürgerInnen - eine Dorfge-
meinschaft lebt nicht von selbst, sie 
lebt von ihren Ehrenamtlichen.

Wir alle sind den Ehrenamtlichen 
(ob Feuerwehr, Musik- und Sport-
verein, Nachbarschaftshilfe, Pfarre 
usw.) zu großem Dank verpflichtet. 
Viel Zeit, Gedanken, Kraft und Lie-
be fließen in ihr Engagement für die 
Gemeinde !

Seit geraumer Zeit beschäftigt mich 

nun diese Thematik sehr, und so 
habe ich mir überlegt, wie ich den 
örtlichen Gruppierungen helfen 
kann.

Mitglieder zu werben bzw. Bürger 
dazu zu bewegen, dass diese aktiv 
auch als Funktionäre mitarbeiten, 
ist nicht so einfach.
Zumal - speziell auch unsere „neu-
en BürgerInnen“ - das Angebot von 
Vereinen nur flüchtig kennen.
Es bedarf dazu schon einer großen 
„Werbekampagne“ hier Freiwillige 
zu finden.
Darum möchte ich ab nun die letzte 
Seite der zukünftigen Gemeindezei-
tungen für die „JOB-Börse Ehren-
amt“ den örtlichen Gruppierungen 
kostenlos zur Verfügung stellen.
Geben Sie per E-Mail (gemeinde@
hofkirchen-traunkreis.ooe.gv.at) bis 
Redaktionsschluss der jeweiligen 
Ausgabe (am Titelblatt unten er-
sichtlich) der Gemeinde bekannt, 
welche(r) Verein, Körperschaft 
oder sonstige Institution Mitglieder, 
Funktionäre, Trainer usw. sucht.

Wie ich mir das vorgestellt habe ? 
Schauen Sie sich dazu das „Form-
blatt“ auf der letzten Seite dieser 
Zeitung an.

Die „Werbung“ der Vereine wird 
nach Einlangen am Gemeindeamt 
nach und nach in den laufenden 
Ausgaben der Gemeindezeitung 
veröffentlicht.
Wenn Ihnen die Hofkirchner Verei-
ne und Körperschaften noch nicht 
so bekannt sind, können Sie sich 
gerne an die Bediensteten des Ge-
meindeamtes wenden, welche Ih-
nen die jeweiligen Ansprechpartner 
nennen werden.
Treten Sie ein in den „FC-Ehren-
amt“!

Bundespräsidentenwahl:
Abschließend möchte ich euch/Sie 
noch bitten, am 25. April 2010 bei 
der Wahl des Bundespräsidenten 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen !

Euer/Ihr Bürgermeister
                              Johann Lachmair

Bgm. Johann Lachmair

Liebe Hofkirchnerinnen, liebe Hof-
kirchner!
Liebe Freundinnen und Freunde der 
Musikkapelle Hofkirchen!

Hofkirchen wächst und wächst und 
deshalb ist es uns aus organisatori-
schen Gründen leider nicht möglich, 
das gesamte Gemeindegebiet von 
Hofkirchen am 30. April und 1. Mai 

abzufahren. Darum werden wir am 
30. April ab 17 Uhr in Winkling und 
Rappersdorf unseren musikalischen 
Gruß vorbeibringen und nächstes 
Jahr die anderen Ortsteile besuchen. 
Am 1. Mai wird wie gewohnt früh-
morgens unser Weckruf im Ortskern 
ertönen und danach in den Siedlun-
gen.
Das Notenblatt mit interessanten In-

Änderung - Weckruf 2010:

Mitteilung des Musikvereins Hofkirchen
formationen aus dem vergangenen 
Musikvereinsjahr wollen wir aber 
allen Haushalten zukommen lassen. 
Wir bitten Sie/Euch für diese Verän-
derung um Verständnis und hoffen 
trotzdem auf weitere freundliche 
Unterstützung.

Mit herzlichen Grüßen
Euer/Ihr Musikverein Hofkirchen
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Bundespräsidentenwahl am 25. April 2010

Information zur Bundespräsidentenwahl
Am 25. April 2010 findet die Bun-
despräsidentenwahl statt. Unser 
Wahllokal im Gemeindezentrum 
bzw. Vereinsraum, hat von 08.00 
bis 13.00 Uhr geöffnet. Alle Wahl-
berechtigten wurden bereits mit der 
neuen Wählerverständigungskarte 
persönlich informiert. 

Bitte bewahren Sie diese Wähler-
verständigungskarte gut auf, denn 
diese trägt zur einfacheren und 
schnelleren Abwicklung am Wahl-
tag bei. Vergessen Sie Ihren Identi-
tätsnachweis nicht.

Sollten Sie am Wahltag nicht anwe-
send sein oder einfach komforta-
bel und ohne Wartezeiten vor dem 
Wahllokal wählen wollen, können 
Sie auch per Briefwahl bzw. Wahl-
karte sofort wählen. Eine Bean-
tragung ist via Internet, mündlich 
(jedoch nicht telefonisch) oder 
schriftlich per Anforderungskarte 
möglich.
Am komfortabelsten ist es, die 
Wahlkarte über Internet zu beantra-
gen. In der Wählerverständigungs-

karte finden Sie einen Antragscode, 
mit welchem Sie sich auf www.
wahlkartenantrag.at identifizieren 
bzw. einloggen, und die Wahlkar-
te somit online beantragen können. 
Alternativ ist es auch möglich, das 
neue Service mit der Reisepass-
Nummer zu nützen. Sofern Sie eine 
E-Mail-Adresse bekannt gegeben 
haben, werden Sie über den aktuel-
len Bearbeitungsstatus informiert.

Schriftlich kann die Wahlkarte 
bis zum 4. Tag vor der Wahl bzw. 
mündlich bis zum 2. Tag vor der 
Wahl beantragt werden – in beiden 

Fällen müssen Sie Ihre Identität 
nachweisen, z.B. durch einen amt-
lichen Lichtbildausweis oder die 
Angabe der Passnummer. Die ver-
schlossene Wahlkarte muss spätes-
tens am 5. Tag nach dem Wahltag 
bis 14.00 Uhr bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen, um 
in die Ergebnisermittlung einbezo-
gen werden zu können (Portoge-
bühren übernimmt der Bund).

Weitere Informationen zur Bundes-
präsidentenwahl erhalten Sie unter 
www.bmi.gv.at/wahlen.

Voraussichtliche Schulanfänger in unserer Gemeinde:

2010/11: 21 Schüler geb. 01.09.2003 bis 31.08.2004
2011/12: 21 Schüler geb. 01.09.2004 bis 31.08.2005
2012/13: 23 Schüler geb. 01.09.2005 bis 31.08.2006
2013/14: 32 Schüler geb. 01.09.2006 bis 31.08.2007
2014/15: 24 Schüler geb. 01.09.2007 bis 31.08.2008
2015/16: 24 Schüler geb. 01.09.2008 bis 31.08.2009
Diese Zahlen sind vom Stand Februar 2010 und können sich je nach
Zuzug bzw. Wegzug noch ändern.

Krabbelstube - Kindergarten - Hort - VS - 
Zahlen / Daten Für das Jahr 2010/2011 werden für 

98 Kinder im Caritas-Kindergarten 
folgende Plätze benötigt:

Für 75 Kinder von drei bis sechs 
Jahren ein Kindergartenplatz 
(inklusive 3 Integrationsplätze)

Für 14 Kinder unter 3 Jahren ein 
Platz in der Krabbelstube

Für 32 Kinder im VS-Alter ein 
Hortplatz (davon werden 9 Kinder 
im Kindergarten in einer alterser-
weiterten Gruppe mitbetreut, der 
Rest ist im Volksschulhort)
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OÖ Weinbauern in Hofkirchen
Anlässlich des 1. OÖ Weinbautages 
fanden sich sämtliche OÖ Weinbau-
ern im GH Weinbauer ein.
Anwesend waren 17 Winzer aus al-
len Regionen unseres Bundeslandes. 

Die Vertreter aus Hofkirchen waren
Klaus und Franz Bauer und Alexan-
dra Reisenberger (Gaumberg, Leon-
ding) mit Siegbert Steiner.

Als Ehrengäste konnten begrüßt 
werden: LK Präsident ÖR Hannes 
Herndl, Leondings Spargelbaron 
und Weinbauer Karl Velechovsky, 
Direktor des Österreichischen Wein-
bauverbandes Dipl.-Ing. Josef Glatt, 
Präsident des ÖWV Dipl.-HLFL-
Ing. Josef Pleil und unser Bürger-
meister Johann Lachmair.

Positiv überrascht zeigten sich die 
Gäste über Hofkirchens ROTEN 
TRAUBENSAFT und dem ROTEN 

HUDLER Jahrgang 2009 aus dem 
Hause Weinbauer.

Top Weine vom Gaumberg kredenz-
ten Steiner Siegbert mit seiner Ale-
xandra Reisenberger u.a. Rheinries-

ling und Rosé.

„Wir sind stolz, als ältester Wein-
baubetrieb in OÖ der Austragungs-
ort dieser Veranstaltung gewesen zu 
sein“, so Klaus Bauer.

Foto: Klaus Bauer

Dämmerschoppen mit dem Musikverein 
Hofkirchen am Montag, 05. Juli 2010

vocaltonic 

Konzert

Sonntag, 25. April 2010

19.00 Uhr

Gemeindezentrum Hofkirchen

Leitung: Stefan Edlmayr
Mitwirkende: Lisa-Maria Berghammer - Keyboard, Thomas Uhl - Percussion

Veranstalter: Kulturausschuss Hofkirchen

Eintritt: fre
iwillige Spende

feel the music in

your heart

Ein kleiner Auszug aus unserem Programm:

Küssen verboten - Die Prinzen

Uptown girl - Billy Joel

Only time - Enya
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Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst - April/Mai 2010
25. APRIL 10                              DR. ScHMID - IN DER ORDINATION DR. PRüHLINGER IN NNK
01. MAI 10                                  DR. BIcHLER - ASTEN
02. MAI 10                                  DR. BIcHLER - ASTEN
09. MAI 10                                  DR. EINWAGNER - ST. FLORIAN
13. MAI 10                                  DR. BIcHLER - ASTEN
16. MAI 10                                  DR. PRüHLINGER - NIEDERNEuKIRcHEN
23. MAI 10                                  DR. HANKE - ASTEN
24. MAI 10                                  DR. EINWAGNER - ST. FLORIAN
30. MAI 10                                  DR. STRASSMAyR - ST. FLORIAN

Sämtliche Ärzte sind über die Ärztehotline 141 (ohne Vorwahl) jederzeit erreichbar. Die Hotline gibt Ihnen auch 
bekannt, welche Apotheke offen hat.

Gemeindevorstand sponsert neue Dress

Beim letzten Heimspiel gegen den ATSV Stein konnte der Gemeindevorstand unserer Gemeinde der Kampf-
mannschaft eine neue Spieldress übergeben.
Ein herzliches Dankeschön dem Gemeindevorstand, welcher bei dieser Aktion ins private Geldbörserl griff !

Foto: Buchi

Liebstatt-
sonntag
Wir, die Bewohner und 
Betreuer der Lebenshilfe 
Hofkirchen, möchten uns 
gerne auf diesem Weg 
bei allen HofkirchnerIn-
nen für die große Unter-
stützung am Liebstatt-
sonntag bedanken.
Dank des regen Inter-

esses fanden auch heuer 
wieder am 13. und 14. 
März 2010 rasch alle 
Herzen einen Abneh-
mer.
Nochmals Danke !

VS - SchülereInSchreIbung 
TeIl 2
Der 2. Teil der Schülereinschreibung, die 
sogenannte Schulreifeüberprüfung findet am 
26. April 2010, um 13.00 Uhr in der Volkss-
chule Hofkirchen im 1. Stock statt.

Die Eltern werden gebeten, mit ihren Schul-
anfängern pünktlich um diese Uhrzeit in die 
Schule zu kommen.

Klara Molan
Volksschuldirektorin
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Samstag, 01. Mai 2010 
beim Gemeindezentrum 

        Traditionelles Maibaumaufstellen durch die Freiwillige Feuerwehr 
Frühschoppen ab 10.00 Uhr mit musikalischer Unterhaltung –

            Bierinsel –  Nagelstock – Maibaum-Schätzspiel.
Es gibt wieder tolle Preise zu gewinnen.   

               
Am 2. Mai gibt es ab 15 Uhr eine Schaumparty (bei Schönwetter) für die Kinder und 

für die Erwachsenen eine Vorführung unserer Bewerbsgruppe. 
Im Anschluss gemütliches Beisammensein im Pavillon. 
    

  01. bis 03. Mai: Feiern Sie mit den Aufpassern!

  Für das leibliche Wohl ist vom 01. bis zum 03. Mai wie immer gesorgt! 

BEI SCHLECHTWETTER FINDET DER FRÜHSCHOPPEN IM GEMEINDEZENTRUM STATT! 

Auf Ihr Kommen freut sich die FF Hofkirchen - Der Reinerlös dient dem Ankauf von Feuerwehrgeräten!

2. HOFKIRCHNER SONNWENDLAUF

mit Sonnwendfeuer, Grillerei und Live-Musik!

Auch Nordic Walker sind herzlich 
willkommen!

Samstag, 19. Juni 2010 

Distanz Hauptlauf: 6,6 km, Distanz Kinderlauf: 2,6 km 
Streckenverlauf wie 2009, tlw. Gelände
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Nachdem Freiwillige in den Jahren 
zuvor schon alle Bäche im Gemein-
degebiet gesäubert hatten, lag der 
Fokus der diesjährigen Flurreini-
gungsaktion „Rama Dama“ nun auf 
den Wanderwegen, dem Ortskern 
sowie den Durchzugsstraßen. 

Durch das traumhafte Frühlingswet-
ter motiviert, starteten vergangenen 
Samstag die umweltbewussten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer auf 
Säuberungstour durch den Ort, mit 
dabei waren zahlreiche Hofkirchner 
Gemeindebürger, darunter Bürger-
meister Johann Lachmair und Vize-
bürgermeisterin Isolde Resch, sowie 

viele Kinder und Jugendliche.

Ihr Auftrag: die Wanderwege, das 
Ortszentrum sowie die Durchzugs-
straßen von achtlos weggeworfe-
nem Müll zu befreien.
„Mit dieser bereits traditionellen 
Aktion möchte die JVP Hofkirchen 
den Gemeindebürgern die Situati-
on der Natur und des umliegenden 
Lebensraumes bewusst machen und 
somit auch zu deren Erhaltung et-
was beitragen. Schließlich würden 
alle von einer sauberen Umwelt und 
einem schönen Naherholungsraum 
profitieren“, so Obmann Johannes 
Mader.

Etwa drei Stunden dauerte die Akti-
on und die Ausbeute konnte sich se-
hen lassen: Unzählige vollgestopfte 
Müllsäcke waren das Endergebnis 
dieser Veranstaltung. Den Abschluss 
gab’s beim „Bauer im Krottental“, 
Fam. Preuer, wo sich die fleißigen 
Helferinnen und Helfer mit Gulasch 
und erfrischenden Getränken nach 
den Strapazen wieder stärken konn-
ten.
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
sowie an alle Helferinnen und Hel-
fer, die maßgeblich zum Erfolg die-
ser Veranstaltung beigetragen ha-
ben. 

JVP Hofkirchen

Flurreinigungsaktion „Rama Dama“ ein 
großer Erfolg

Fairtrade-Kaffeeverkostung
* Sie haben noch nie Fairtrade-Kaffee getrunken und möchten wissen, wie  
   er schmeckt …
* Sie haben schon öfter Fairtrade-Kaffee getrunken und haben wieder mal  
   Lust auf eine Tasse ….
* Sie trinken gerne Fairtrade-Kaffee, möchten ihn aber gerne mal im Nah     
   und Frisch probieren …
* Sie haben einfach Lust auf eine Tasse Fairtrade-Kaffee …..
   dann kommen Sie am Freitag, 07. Mai, vormittags zum Nah und Frisch.

Anlässlich der Fairtradewochen (5.-30. Mai 2010) serviert Ihnen das 
Nah und Frisch Team an diesem Vormittag eine kostenlose Tasse Fair-
trade-Kaffee und freut sich auf Ihren Besuch.

8
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TIPPS & TerMIne
21.04.10: Gemeinsam statt einsam, 14.00 Uhr im Vereinsraum
24.04.10: Wallfahrt der KMB, 14.00 Uhr
24.04.10: Frühjahrsübung der FF Hofkirchen am Flugplatz
24.04. und 25.04: Gugelhupfsonntag der Goldhaubenfrauen
25.04.10: Kinderkirche ab 10.15 Uhr im Pfarrsaal
25.04.10: Sportunion: Fußball - Heimspiel gegen Maria Neustift
25.04.10: Bundespräsidentenwahl - Wahllokal GZ - siehe Wahlverständigung
25.04.10: Konzert „Vocaltronic“ im GZ um 19.00 Uhr
26.04.10: Schülereinschreibung - Teil 2 um 13.00 Uhr in der Volksschule
30.04. und 01.05.10: Weckruf des Musikvereins
01.05.10: Maibaumaufstellen der Freiwilligen Feuerwehr ab 10.00 Uhr
02.05.10: Erstkommunion um 09.00 Uhr in der Pfarrkirche
03.05.10: Sperrmüllabfuhr / der Sperrmüll muß ab 06.00 Uhr zur Abholung bereit liegen !!!
06.05.10: Sitzung des Gemeinderates um 19.00 Uhr im Vereinsraum (Tagesordnung - siehe Amtstafel !)
08.05.10: Start der Tennissaison um 13.00 Uhr am Tennisplatz
09.05.10: Fußball-Heimspiel gegen Großraming - 15.00 Uhr Reserve und 17.00 Uhr Kampfmannschaft
09.05.10: Muttertagskonzert des Musikvereins Hofkirchen um 18.00 Uhr im GZ
10.05.10: Heurigen-Eröffnung beim Gasthaus Weinbauer
13.05.10: Familienmesse und Abschlussgottesdienst der Erstkommunionvorbereitung um 09.00 Uhr in der Pfarrkirche
13.05.10: Jagdliche Maiandacht bei der Hubertuskapelle / GH Weinbauer um 19.30 Uhr
14.05. und 15.05.10: Dorfwächterwanderung 2010 - siehe beiliegende Werbung
16.05.10: Fußball-Heimspiel gegen Weyer - 15.00 Uhr Reserve und 17.00 Uhr Kampfmannschaft
19.05.10: Gemeinsam statt einsam, 14.00 Uhr im Vereinsraum
29.05.10: Tennis - Mixed-Doppel-Turnier um 09.30 Uhr am Tennisplatz
29.05.10: Pfarrfirmung um 09.30 Uhr
29.05.10: Kinderolympiade am Sportplatz (ÖVP) - Beginn 13.30 Uhr
30.05.10: Kinderkirche im Pfarrsaal - Beginn um 10.15 Uhr

Einladung zur

Jagdlichen Maiandacht
Am 13. Mai 2010, Christi Him-
melfahrt, um 19.30 Uhr, ist 
eine jagdliche Maiandacht bei 
der Hubertuskapelle   beim GH 
Weinbauer (bei Schlechtwetter 
im Gasthaus).

Der Jägerchor Großraming und 
die Jagdhornbläser Hohenbrunn 
1 sorgen für eine feierliche Stim-
mung bei dieser religiösen Feier 

mit jagdethischem Hintergrund.
Gegrillte Edelteile des einjäh-
rigen Rehwildes (Maibock und 
Schmalreh) mit grünem Spargel 
aus Enns sorgen im Anschluss an 
die Maiandacht für einen kulina-
rischen Event zum Fühlingsbe-
ginn.
Auf Ihr Kommen freut sich die 
Jagdgesellschaft Hofkirchen !

Ab sofort werden Büroräume mit ei-
ner Fläche von 224 m² in bester Lage 
vermietet. Dieses Büro umfasst 9 
Räume (inklusive eines großen Be-
sprechungszimmers). Zusätzlich ist 

noch ein Labor / Werkstatt mit ei-
ner weiteren Fläche von ca. 100 m² 
zu mieten (mit Dusche und WC). 
Eine Telefonanlage samt Internetan-
schluss, und ausreichend Parkmög-

Sommerweg 1:

Vermietung von Büroräumen lichkeit (ca. 12 Plätze) sind vorhan-
den.
Ein paar Gehminuten entfernt befin-
den sich ein Lebensmittelmarkt bzw. 
ein Gasthaus.
Bei Interesse kontaktieren Sie Herrn 
Wasserbauer (0664/736 262 73) !
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Eröffnung am 03. April erfolgt

Martinas Haarstudio
Am 03. April 2010 konnte Frau Lechner Martina 
aus St. Florian mit zahlreichen Gästen ihr Frisör-
geschäft in der Losensteinleitenstraße (gegenüber 
dem Lagerhaus) eröffnen.
Wir freuen uns mit der „Jungunternehmerin“ und 
wünschen ihr alle Gute !

Telefonnummer: 07225/61125

“Großeltern lesen für Ihre 
Enkelkinder”
Im Februar startete in der 3. Klas-
se der VS Hofkirchen das Projekt 
„Großeltern lesen für ihre Enkel-
kinder“.

Den Anfang machte Frau Leitner. 
Sie las den SchülerInnen zwei 
Geschichten vor, die vom Freu-
debereiten handelten. Im An-
schluss daran wussten die Kinder 
sehr viel aus dem eigenen Erleb-
nisbereich zu erzählen.

Genau zu den Geschichten pas-
send, erhielten die Kinder als 
kleines Geschenk noch Herzluft-
ballons.

Bis zum Schulschluss wird ein 
Mal im Monat ein Opa oder eine 
Oma in die 3. Klasse kommen 
und aus ihrem Bücherschatz den 
SchülerInnen Geschichten vor-
tragen.

Gugelhupfsonntag
Die Goldhaubenfrauen laden am 24. und am 25. April 2010 zum Gugel-
hupf-Sonntag ein.

  Der Gugelhupfverkauf findet am Samstag ab 18.30 Uhr und  
  am Sonntag ab 08.30 Uhr bei der Kirche statt, solange der  
  Vorrat  reicht.
      Mit freundlichen Grüßen 
               Martha Resl

Kinderbetreuung gesucht
Ich suche für meine beiden Kinder (5 
und 9 Jahre) ab sofort jeweils Frei-
tags von 15.00 bis ca. 19.00 Uhr eine 
freundliche und zuverlässige Kin-
derbetreuung während der Schulzeit.

Wer hat Zeit und kann uns helfen ?

Bitte melden bei Claudia Fachet 
(Hofkirchen) Tel.: 0660/3474998

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 
08.30 Uhr bis 18.00 Uhr sowie nach telefoni-
scher Vereinbarung.
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D
as vergangene Jahrhundert hat auch in H

ofkirchen 
Spuren hinterlassen und zu vielen Veränderungen 
geführt. D

as H
ofkirchner O

rtsleben w
ar bereits vor 100 

Jahren ein sehr lebendiges und vielfältiges. Vor allem
 

unzählige H
andw

erker, Bauern und Einrichtungen w
ie 

Schulen, Kirche und W
irts-häuser 

haben ihren Beitrag dazu geleistet.
Ein großer Teil dieser D

orf-
geschichten aus vergangenen 
Zeiten w

urde in den letzten 
M

onaten von ZeitzeugInnen und 
Interessierten zusam

m
en-getragen 

und bereitet uns heute beeindru-
ckende M

om
ente.

Seien Sie bereit diesen G
e-

schichten nun zu lauschen.
D

ie geführte W
anderung durchschreitet jene Straßen 

und Plätze in H
ofkirchen, die Sie, als Bew

ohnerIn des 
O

rtes, alle kennen. H
ören Sie von den M

enschen, die 
unser H

ofkirchen im
 Laufe der vergangenen 100 Jahre 

bew
ohnten und die ihre Spuren hinterließen.

Ein Erlebnis der besonderen Art, in dem
 ein kleiner O

rt 
G

roßes zu berichten hat.

W
ie es w

ar & w
as es ist

Das vergangene Jahrhundert hat auch in Hofkirchen 
Spuren hinterlassen und zu vielen Veränderungen 
geführt. Das Hofkirchner Ortsleben w

ar bereits vor 
100 Jahren ein sehr lebendiges und vielfältiges. Vor 
allem

 unzählige Handw
erker, Bauern und Einrichtungen 

w
ie Schulen, Kirche und W

irts-
häuser haben ihren Beitrag dazu 
geleistet.
Ein großer Teil dieser Dorf-
geschichten aus vergangenen 
Zeiten w

urde in den letzten 
M

onaten von ZeitzeugInnen 
und Interessierten zusam

m
en-

getragen und bereitet uns heute 
beeindruckende M

om
ente.

Seien Sie bereit diesen Geschichten nun zu lauschen.
Die geführte W

anderung durchschreitet jene Straßen 
und Plätze in Hofkirchen, die Sie, als Bew

ohnerIn des 
Ortes, alle kennen. Hören Sie von den M

enschen, die 
unser Hofkirchen im

 Laufe der vergangenen 100 Jahre 
bew

ohnten und die ihre Spuren hinterließen.
Ein Erlebnis der besonderen Art, in dem

 ein kleiner Ort 
Großes zu berichten hat.

Stationen
der W

anderung

W
ie es w

ar & w
as es ist

8

3

5

9

6
7

4

1


2
Sattlerm

useum
: Josef W

ieser 
erw

eckt den Beruf seines Vaters, 
die Sattlerei, w

ieder zum
 Leben.

Die Kirche: Rotraud Arbeithuber 
und Josef Lukarsch führen rund 
um

 und in der Kirche.

Hochhaus: Johann Lachm
air 

berichtet zum
 w

ahrscheinlich 
ältesten Haus Hofkirchens.

4 1
2

3

Start: 

Alte Gem
einde und Feuerw

ehr 
und deren unterschiedliche 
Nutzung im

 Lauf der Jahre.

W
asserturm

: Besichtigung und 
Eckdaten der w

ichtigsten Versor-
gungsquelle in Hofkirchen.

Voglsam
 M

ostkeller: Begehung 
des verm

utlich größten M
ost- & 

Saftkellers in Oberösterreich.

Gem
eindezentrum

: Vom
 Anfang 

der Gestaltung des Zentrum
s der 

Gem
einde bis heute.

Schreiberhaus: beherbergte 
den Gem

eindeschreiber, die Post 
und das Lagerhaus.

7

5

 6

8
9

Abschluss: Dreigängiges M
enü 

m
it vielen Produkten aus Hofkir-

chen im
 Gasthaus Pickl.

nachtwaechter_folder_neu.indd   2
05.06.2009   15:22:54 Uhr

         Eintreffen der Teil-
nehm

er am
 Pfarrplatz.
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Sperrmüll- Altholz- und Alteisenabfuhr 
 
 
Diese findet 

am Montag, 03. Mai 2010 von Haus zu Haus statt. 
 

Bitte beachten Sie: 
 

Sperrmüll und Alteisen zu jenem Platz bringen, von wo aus die Abfalltonne entleert wird. Haben Sie 
Verständnis, dass nur Sperrmüll, Altholz und Alteisen mitgenommen werden. Sämtliche Abfälle 
müssen bereits am Montag, 03. Mai 2010, 06.00 Uhr bereitgestellt sein. Es erfolgt jeweils eine 
gesonderte Abholung von Sperrmüll, Holzabfällen und Alteisen. Die Abfallarten daher auch 
g e t r e n n t  bereitstellen. 
 

Sperrmüll ist ► jener Abfall, der aufgrund seiner Sperrigkeit nicht in die Mülltonne passt, 
kein Sondermüll ist und nicht wiederverwertet werden kann. 

 

Altholz sind ► behandelte oder unbehandelte Holzteile (Spanplatten, Hartfaserplatten) 
oder Möbel, auch wenn diverse Beschläge montiert sind oder andere 
Materialien befestigt sind. Der Holzanteil muss aber bei Weitem überwiegen. 
Holzfenster dürfen kein Glas mehr enthalten (sonst  
S p e r r m ü l l !). Die Holzabfälle werden in eine hierfür geeignete 
Verbrennungsanlage gebracht, weil dadurch eine wesentliche Kostenreduktion 
erreicht werden kann. Unbehandeltes Holz kann bedenkenlos im Holzofen 
verbrannt werden. 

 
Alteisen ist ► Altmetall jeder Art, das aufgrund der Beschaffenheit oder Sperrigkeit nicht 

ohne weiteres in einem PKW transportiert werden kann. Bei großen Mengen 
bitte mit einem Schrotthändler direkt eine Abholung vereinbaren. 

 

Sie   werden ersucht, uns entgegen zu kommen, indem Sie 
   ► keinen Hausmüll für die Sperrmüllsammlung bereitstellen, 
   ► Altholz (Möbel usw.) Alteisen und Sperrmüll getrennt lagern, 
   ► Falls möglich beim Verladevorgang mithelfen, 

► Vermeintlichen Sperrmüll, der nicht mitgenommen werden konnte, wieder 
an sich nehmen (z.B. wird Hausmüll nicht mitgenommen). 

 
Nicht mitgenommen werden: 

 

Altstoffe (Glas, Papier, Dosen), 
Verpackungen, Kunststoffplanen, -Behälter, 
Hausmüll .... 
Abfälle wie: Kühlgeräte, Bildschirme, Reifen 

 
 
 
 
 
 

Es wird nur 1x jährlich eine Sperrmüllabfuhr durchgeführt! 

A C H T U N G – Verspätet bereitgestellter Sperrmüll wird nicht mehr abgeholt ! 
 

Weiters werden Sie darauf hingewiesen, dass die Bürgerinnen und Bürger des gesamten 
Bezirkes (außer Traun) seit 01. Juli 2006 in den Abfallsammelzentren Ansfelden, Asten, Enns, 
Hörsching, Kronstorf, Leonding, Neuhofen, St. Florian und Wilhering Sperrabfall und Altholz zu 
den jeweiligen Öffnungszeiten kostenlos (die Gemeinde zahlt pro Einwohner) abgeben können. 
Berechtigung zur Abgabe von Sperrmüll und Altholz: Als Nachweis, dass man im Bezirk Linz-
Land wohnt und berechtigt ist, Sperrmüll und Altholz abgeben zu dürfen, dient die 
Sperrmüllkarte (sie wurde im Vorjahr jedem Haushalt zugesandt!). 
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J O B B Ö R S E
EHRENAMT für Hofkirchen
Verein/Körperschaft: PFARRE HOFKIRCHEN 
Gesucht wird:  2 Jungschar-Leiterinnen
Tätigkeit:   Betreuung der Katholischen Kinder und Abhalten von gemeinsamen Nachmittagen
Besondere Voraussetzung: Freude am Umgang mit Kindern
Ab wann:   sofort
Wo melden:   Bei Herrn Pfarrer Franz Pühringer - Telefon: 07225/7245

Verein/Körperschaft: NACHBARSCHAFTSHILFE DES ROTEN KREUZES
Gesucht wird:  MitarbeiterInnen (mit der Bereitschaft einen dementsprech. Kurs zu absolvieren)
Tätigkeit:   Besuchsdienste, Mithilfe bei Veranstaltungen und sonstige Helfertätitgkeiten
Besondere Voraussetzung: Freude mit Umgang älterer Personen
Ab wann:   sofort
Wo melden:   Frau Ebmer - Telefon: 07225/7272-13

Verein/Körperschaft: Muster
Gesucht wird:  Muster
Tätigkeit:   Muster
Besondere Voraussetzung: Muster
Ab wann:   Muster
Wo melden:   Muster

Praxis-Eröffnung
Dr. Prühlinger
Am 28. März 2010 konnte unser neuer Gemein-
dearzt, Dr. Roman Prühlinger, im Beisein von 
unserem Bürgermeister Johann Lachmair und der 
Vizebürgermeisterin Isolde Resch sowie seinem 
Vorgänger, Medizinalrat Dr. Wolfgang Schaller 
seine Praxis in Hofkirchen offiziell eröffnen.
Wir möchten ihm auf diesem Wege alles Gute 
wünschen !
Er ordiniert in Hofkirchen:
Mo von 17.00 bis 19.00 Uhr
Mi von 07.30 bis 10.00 Uhr
Fr von 07.00 bis 09.00 Uhr
Telefon in Hofkirchen: 07225/60131

Hier könnte eure Suche stehen !!!

Ehre wem Ehre gebührt - Ehrenamt


